
 

  Anmeldung und Kontakt  
 

 

 
Die Anmeldung erfolgt 

ausschließlich online über 
www.bis-akademie.de 

 
Anmeldungen sind bis zum 07.09.2023 möglich 
und werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. 

 

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an: 
✓ Name der teilnehmenden Person 
✓ gewünschtes Forum zzgl. einer Alternative 
✓ Rechnungsanschrift 
✓ Mailadresse, die für die Teilnahme genutzt 

wird. 
 

Die Veranstaltung findet online über Zoom statt. 
Begrenzte Teilnehmer*innenzahl in den Foren 

 
 

 

 

*Studierende und Orts- und Kreisverbände des 
DKSB 

  Weitere Mitwirkende, u.a.  
 

Rebekka Adelberger (Agot-Arbeitsgemeinschaft 
Offene Tür), Birgit Appell (Jugendberufshilfe 
Düsseldorf), Susanne Blasberg-Bense (Schul- 
ministerium NRW), Dr. Seyran Bostancı (DeZIM 
Institut-Berlin), Jonas Bücker (Caritas 
Jugendzentrum Elsaßstraße Köln), Andrea Dengel 
(Jobcenter Wuppertal), Sophia Eckert (Terre des 
hommes), Fereschta Farhangmehr 
(Familienzentrum DKSB OV Essen), Katrin Fassin 
(DKSB OV Rheinisch-Bergischer Kreis), Prof. Dr. 

Karim Fereidooni (Ruhr-Universität Bochum), 
Yvonne Gebauer MdL (FDP), Carola Holzberg 
(MKJFGFI), Sinan Kumru 
(Migrantenselbstorganisation Paritätischer), 
Michael Kutz (DKSB OV Erkelenz), Dr. Bettina 
Lamm (nifbe), Dr. Dennis Maelzer (MdL SPD), Birgit 
Naujoks (Flüchtlingsrat NRW), Dietmar Panske 
(MdL CDU), Astrid Peter, Sarah Pfeil (Agot - 
Arbeitsgemeinschaft Offene Tür), Dr. Eveline 
Reisenauer (DJI)   Daniela Schneckenburger 
(Beigeordnete Städtetag), Yandé Thoen-
McGeehan (Goethe-Universität Frankfurt), Eileen 
Woestmann (MdL Bündnis 90/ Grüne), Prof. Dr. 
Mechthild Wolff (Hochschule Landshut), Christian 
Woltering (Landesarbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtspflege), Stefan Wutzke (Stiftung Haus 
Overdyck) 

 
 
 

Vertreter*innen N.N: 
Buntes Leben - Interkulturelle Kinder- und 
Jugendhilfe, Yasmine Chehata (TU-Köln), 
Elterncafe des Kinderschutz-Zentrums Köln, 
Landesjugendamt Rheinland, Schule gegen 
Rassismus, u.a. 

technische 
universität 
dortmund 

 
 

 
 
 
 
 
 

Digitaler Fachtag 

 
Kinder und Jugendliche 

nach Flucht und 
Zuwanderung 

 
Schutz – Beteiligung – Förderung 

 
 

28. / 29. September 2023 

Kosten: 
160 € (Vollzahler) 

120 € (ermäßigt)* 

Fakultät für Erziehungs- 
Wissenschaft, Psychologie 
Und Soziologie 

Veranstaltungsformat: online 

tu 

http://www.bis-akademie.de/


 

Ziel der Veranstaltung 

Programm 

Programm 

Für die Rechte und die Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen gibt es in unserem Land insgesamt noch 
viel zu tun. Ganz besonders gilt das für diejenigen, die 
infolge von Flucht oder Migration hierhergekommen 
sind. Ihre Rechte auf Schutz, Förderung und Beteiligung 
werden vielfach nicht berücksichtigt, hinzu kommen nur 
zu oft Stigmatisierung und Ausgrenzung. 

 
Mit der diesjährigen Fachtagung möchte der 
Kinderschutzbund NRW in Kooperation mit der TU 

Dortmund die Situation geflüchteter und 
zugewanderter Kinder und Jugendlicher, besonders 
auch ihr Erleben und ihre Perspektive in den Blick 
nehmen. Was kann und muss politisch, gesellschaftlich 
und fachlich getan werden, damit geflohene und 
zugewanderte Kinder und Jugendliche sich zugehörig 
fühlen und teilhaben können? Wie wird dies praktisch 
schon umgesetzt und welche Forderungen müssen 
dringend gestellt werden? 

 
Die Veranstaltung verfolgt das Anliegen, Politik, 
Wissenschaft und Praxis sowie Betroffene in einem 
interdisziplinären, multiperspektivischen Diskurs 
miteinander ins Gespräch kommen zu lassen. 

 
 

 

 
 

10:00 Ankommen 
 

10:10 Uhr Willkommen 
Prof. Dr. Gaby Flößer (1. Vorsitzende 
Kinderschutzbund LV NRW / Technische 
Universität Dortmund) 

 
10:30 Uhr Filmbeiträge und Erfahrungsberichte von 

Eltern, Kindern und Jugendlichen 

11:10 Uhr Flucht und Zuwanderung in der 
Migrationsgesellschaft 

Prof. Dr. Aladin El-Mafaalani (Universität 
Osnabrück) 

 
12:00 Uhr Mittagspause 

 
13:00 Uhr Kinderschutz und Kinderrechte 

Josefine Paul (Ministerin MKJFGFI NRW) 
 

13:30 Uhr Sicherung der Kinderrechte in der 
Migrationsgesellschaft - Gesprächsrunde 
mit Ministerin Josefine Paul, Prof. Dr. Aladin 
El-Mafaalani, Ekin Deligöz (Parl. Staatssekre- 
tärin BMFSFJ), Heinz Hilgers (Ehrenpräsident 
Kinderschutzbund Bundesverband) 

 
14:30 Uhr Pause 

 
14:45 Uhr Themen-Foren unter Berücksichtigung der 

drei Säulen der Kinderrechte: 
Beteiligung, Schutz und Förderung: 

 

Forum 1: Weiterentwicklung von Schutzkonzepten 
unter Berücksichtigung geflüchteter und 
zugewanderter Kinder und Jugendlicher 

Forum 2: Lebenssituationen von Kindern und 
Jugendlichen in Landeseinrichtungen und 
Gemeinschaftsunterkünften 

Forum 3: Herausforderungen an Hilfen in der 
frühen Kindheit 

Forum 4: Herausforderungen an Kindertagesstätten 
Forum 5: Herausforderungen an Schule 
Forum 6: Herausforderungen an Jugendarbeit 
Forum 7: Herausforderungen an Jugendsozialarbeit 
Forum 8: Herausforderungen an Kommunen 
Forum 9: Zum Verhältnis Integration und Separation 
Forum 10: Kultur-Sensible Arbeit und ihre 

Grenzen 

 
16:45 Uhr Ende Tag 1 

  Freitag, 29.09.2023  
 

8:45 Uhr Ankommen 
 

9:00 Uhr Begrüßung 
 

9:15 Uhr Diskriminierung in der pädagogischen 
Praxis - 
Vorstellung der Forschungsergebnisse 
Dr. Stephanie Simon / Svenja Marks 
Technische- Universität-Dortmund 

 

9:45 Uhr Kinderschutz in der Migrationsgesellschaft 
Prof. Dr. Antje Krueger, Hochschule Bremen 

 

10:30 Uhr Heimat - Improvisationstheater 
Theater Actors, Gesamtschule Köln- 
Holweide mit anschließendem Interview 
von Beteiligten 

 

11:00 Uhr Kaffeepause 

 
11:30 Uhr Perspektiven von Kindern und 

Jugendlichen in den Unterkünften für 
geflüchtete Menschen in Deutschland 
Claudia Kittel (Monitoring Stelle 
Kinderrechte) 
Dr. Sebastian Sedlmayr (Unicef) 
mit anschließender Diskussion 

 

12:15 Uhr Kommentierung von Vertreter*innen aus 
Kommunen und freier Trägerschaft 

 
13:00 Uhr Pause 

 
13:15 Uhr Erweiterung der Kommentierung durch 

Sprecher*innen der Landtagsfraktionen 
 

15:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Donnerstag, 28.09.2023 


